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Dee Vornahme einer Berufsſiatiſtik
nter den Gegenſtänden mit denen ſich die gegenwärtigeehren des Reihstags zu befaſſen hat giebt es glücklicher

Weiſe auch einige erfreuliche enn der Zollanſchluß Ham
burgs ſo ſehr er an ſich anerkannt werden muß doch ſich
nicht ohne fortdauernde höchſt unangenehme Zwiſchenfälle
vollziehen zu können ſcheint wird die endlich beim Reichstage
eingegangene Vorlage wegen des Baues eines Reichstags
glaſtes überall wo man dem Reiche freundlich geſinnt iſt

nur lebhafte Sympathie finden und auch der Geſetzentwurf
wegen der Vornahme einer Berufsſtatiſtik welcher in erſter
Leſung ſchon am Sieg durchberathen wurde kann als vor
bereitender Schritt einer durchgreifenden und wirklichen Social
reform nur von allen Parteien willkommen geheißen werden
und iſt auch von allen Rednern im Reichstage lebhaft aner
kannt worden Hätte die n hiermit begonnen ſtatt
mit dem Unfallverſicherungsgeſetzentwurfe von dem ſie jetzt
ſelbſt anerkennt daß er mit ſicherem re nur auf ſicherer
ſtatiſtiſcher Grundlage aufgebaut werden könnte ſo wäre
unſerem öffentlichen Leben ſehr viel Wirrwarr erſpart worden

Die Ausſtellungen welche im Reichstage an der gedachten
Vorlage gemacht wurden bezogen ſ nicht auf ſein Weſen
ſondern nur auf ſeine Form die allerdings Vieles zu wün
ſchen übrig läßt Die verlangt von der Volksver
tretung eigentlich nur die Bewilligung der ziemlich erheblichen
Koſten und die Zuſtimmung zu einer Tarifbeſtimmung wo
nach irrige Angaben mit Geldſtrafen bis zu 100 Mark be
ziehungsweiſe n etgn Haft gerügt werden ſollen Alles
Uebrige alſo die Aufſtellung von eigentlichen ſtatiſtiſchen Fra
en ſoll dem Bundesrath äbeleſen bleiben Hierauf will
ich aber wie natürlich die Mehrheit des Reichstages nicht
einlaſſen eine wirkliche Berufsſtatiſtik greift immerhin tief in
die Erwerbsverhältniſſe des ganzen Volkes ein und die Volks

vertretung will gehörige Sorge tragen daß dabei alle Ueber
griffe vermieden werden Auch gegen die Strafbeſtimmung
machen ſich mancherlei gewichtige Bedenken geltend und es
war deshalb der einſtimmige Wunſch aller Parteien daß die
Vorlage zunächſt einer er überwieſen werde in wel
cher ſich die mannigfachen Zweifel gehörig aufklären und über

haupt bindende Vereinbarungen über den ſachlichen Jnhalt der
ſtatiſtiſchen Aufnahmen treffen eſſen Die Niederſetzung dieſer
Commiſſion iſt denn auch beſchloſſen worden ſie wird aller
Vorausſicht nach eine befriedigende Arbeit liefern wenn auch

nicht vor Weihnachten denn die Ausſichten den Reichs
tag vor Weihnachten ſchließen zu können ſind allſeitig aufge
geben

In gewiſſen Organen der Ta t ſgſe war höhniſch darauf
hingewieſen daß die Berufsſtatiſtik ſich auch oder vornehmlich
auf die Judenfrage beziehen ſolle Den Vorwand hierzu
bot die Nachricht daß unter die Fragen auch eine ſolche nach
der Confeſſion oder Religion aufgenommen werden würde
dies wurde von dem Vertreter der Regierung im Reichstage
beſtätigt er konnte ſich einfach darauf berufen daß diewiſſenſchaftlichen ſtatiſtiſchen Congreſſe wiederholt derartige

Fragen als nothwendig bezeichnet hätten Wir dächten daß
damit jeder unbefangene Politiker einverſtanden ſein könnte
So ſehr auch wir die in der berufenen Antiſemitenpetition
verlangte ſpecielle Judenſtatiſtik bekämpft hätten oder bekämpft
haben ſo wenig wiſſen wir dagegen einzuwenden wenn bei
einer allgemeinen Berufsſtatiſtik auch die Frage nach der
Religion geſtellt wird Es handelt ſich dabei noch um ſehr
viele andere intereſſante Probleme als um die Vertheilung
Sore jüdiſchen Mitbürger auf die einzelnen Berufe und

ewerbe

Politiſche Ueberſicht
In Wien herrſcht wegen der furchtbaren Kataſtrophe imRingtheater unbeſchreibliche Aufregung Jm Abgeordneten

auſ gedachte geſtern der Präſident mit Worten wärmſter

heilnahme des großen Unglücks welches die Stadt betroffen
und bemerkte er glaube nicht daß das Haus in der Verfaſſung
ſei zu berathen Allgemeine Zuſtimmung erfolgte Der Abg
Eduard Süß dankte dem Präſidenten im Namen der Vertreter
Wiens für deſſen ſympathiſchen Worte Alle Nachrichten
der Wiener Blätter daß der neue Statthalter von Dalmatien
Jovanowich Auftrag habe mit Energie gegen die aufſtändi
ſchen CErivoscianer vorzu ehen werden durch die einfache That
ſache dementirt daß derſelbe hierzu nicht entfernt ausreichende

treitkräfte zur Hand hat und daß ihm Verſtärkungen nicht
ſo bald zugeſchickt werden können Es iſt jedoch zu erwarten daß bis zum Eintritt der beſſeren Jahreszeit
andere als kriegeriſche Mittel die Wirkung üben
werden den Aufſtand der Crivoscianer zu erſticken
Aus Bukareſt verlautet daß das wiener Cabinet der rumä

a Regierung keineswegs das Recht beſtreite ihre Jn
tereſſen in der Donaufrage zu vertheidigen wohl aber Genugthuung dafür verlange daß die Dongeſrage in der rumäniſchen

ronrede in einer dem diplomatitchen Gebrauch nicht ent
ſprechenden Weiſe und in einem gegen Oeſterreich Ungarn
nahezu feindſeligen Tone worden iſt Da die ru
mäniſche Regierung dieſer Genugthuung bereit iſt ſo nimmt
man an daß die Unterbrechung des regelmäßigen diplomati
ſchen Verkehrs zwiſchen en Ungarn und Rumänien in

t langer Friſt ihre Endſchaft finden werde
ie conſervativen Parteiengruppen des franzöſiſchen

Senates beabſichtigen im Verein mit den Abtrünnigen ves
linken Centrums noch vor Vertagung der Kammern einen
entſcheidenden ag gegen das Miniſterium Gambetta zu
3 usfall der Delegirtenwahlen mußte dieFührer der Rechten im Senate belehren daß ſobald ſie erſt

die Friſt bis zu den Erneuerungswahlen ungenützt verſtreichen
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ließen Gambetta in beiden parlamentariſchen Körperſchaftenüber eine geſchloſſene Mehrheit verfügen n Nee e
klärt es ſich daß gerade jetzt alle Anſtrengungen zu einem
Anſturm gegen das neue Cabinet gemacht werden Jules
Simon bringt täglich im Gaulois feindſelige Artikel gegen
den Miniſterpräſidenten

Jn der demnächſt ſtattfindenden Debatte über den italie
niſchen Handelsvertrag wird Gambetta ſprechen und jedes
Mißverſtändniß zwiſchen Frankreich und Italien zu zerſtreuen
ſuchen Die Schutzzöllner gehen darauf aus die Annahme
dieſes Vertrages zu verzögern Der Handelsminiſter Rouvier
will dieſem Manöver unbedingt opponiren und verlangen
daß das Parlament noch vor dem Schluß der Seſſion über
den Vertrag beſchließe

Die Feier des St Georgsfeſtes fand am 8 d Mts in
Petersburg in gewohnter Weiſe ſtatt Um 10 Uhr Vor
mittags erſchienen unter Führung des Großfürſten Wladimir
im Schloſſe Gatſchina die Ritter des St Georgs Ordens
Jn dem weißen Saale wurden die Großfürſten Paul Dimitri
und Michael vorgeſtellt welche den Eid leiſten ſollten Jn
der griechiſchen Galerie und im Thronſaale waren
Küraſſiere im Warteſaal Marineſoldaten aufgeſtellt Die
Muſik hatte das Garderegiment Preobraſchenski gegeben
Um 101 Uhr erſchien der Kaiſer ſchritt an den Reihen
der Ritter entlang und begab ſich ſodann in die Kirche
wo die genannten Großfürſten den Eid leiſteten Nach der
Ceremonie ſprach der Kaiſer den GeorgsRittern ſeinen Dank
für ihre treuen Dienſte aus und unterhielt ſich ſodann mit
mehreren Anweſenden Hieran ſchloſſen ſich eine Feſttafel der
Soldaten in der Reitbahn der Küraſſiere und ein Frühſtück
der Offiziere in der oberen Etage Gleichzeitig fand ein
Banket in der Manège Michael ſtatt an welchem die in
Petersburg wohnenden nicht mehr im Dienſt befindlichen Or
densritter theilnahmen An den deutſchen Kaiſer richtete
Kaiſer Alexander ein Telegramm in welchem er den älteſten
und gefeierteſten Georgsritter beglückwünſchte

Deutſches Reich
O Berlin 9 Dec Gerüchte über Gerüchte beſchäftigen

gegenwärtig die politiſche Welt und in den Unterhaltungsräumen
des Reichstages werden ſie nach allen Seiten hin beſprochen
Heute u A wußte man wieder einmal zu erzählen der
Reichskanzler habe ſeinen Abſchied eingereicht doch
ließ ſich nirgends ein beſtimmter Anhalt dafür entdecken

Den weſentlichſten Theil des Geſprächsſtoffs abſorbirt noch
immer die Angelegenheit des Abg Windthorſt mit der
Nordd Allg Zeitung und es iſt nicht zu verkennen daß

in dieſer Frage neue Urtheile in der Bildung begriffen ſind
Man ſagt ſich daß der Abgeordnete Windthorſt der zu den
überlegendſten und ſcharfblickendſten unſerer Abgeordneten
gehört eine ſo heikle Frage wie die Beziehung des Aus
landes zum Stader Zoll nicht vorbrachte ohne ſich der
Tragweite derſelben genau bewußt geweſen zu ſein Daß ein
ſo gewandter Mann eine derartige Sache nur nebenhin inFolge der Anfrage eines beliebigen Dritten und noch dazu

eines Ausländers zur Sprache gebracht habe läßt ſich nur
ſchwer annehmen Auf der anderen Seite muß die wieder
a Polemik gegen die Windthorſt ſchen Aeußerungen auffallen ünzweſelheft glaubt man in der Wilhelmſtraße

tiefere Abſichten des Abgeordneten zu erkennen auch pflegt
man dort nicht ohne beſtimmte Gründe in der angewandten
Methode zu verfahren Offenbar iſt dieſe Angelegenheit mit
den bisherigen Auslaſſungen keineswegs geſchloſſen ſie
wird nach übereinſtimmender Anſicht verſchiedener berufener
Kreiſe noch mancherlei Folgen nach ſich ziehen

Berlin 10 Dec Se Maj der Kaiſer nahm am
eſtrigen Vormittag die Vorträge der Hofmarſchälle GrafenPltler und Grafen Perponcher ſowie des Polizeipräſidenten

v Madai entgegen und empfing um 11 Uhr gemeinſchaftlichmit der gaiſ er in den Kronprinzen und die Kronprinzeſſin

von Schweden welchen der Kaiſer alsdann gleich darauf im
Schloſſe einen Gegenbeſuch abſtattete Nach der Rückkehr ins
Palais empfing der Kaiſer den von den Feierlichkeiten aus
Amerika hierher zurückgekehrten Commandeur des 3 Hanno
ver ſchen Jnfanterie Regiments Nr 79 Oberſt v Steuben
nahm verſchiedene militäriſche Meldungen entgegen und ertheilte dem aus Wien eingetroffenen Botſchafter Prinzen

VII von Reuß Audienz Nachmittags unternahm
e Majeſtät begleitet vom Flügeladjutanten Oberſt v Linde

quiſt eine Spazierfahrt Um 5 Uhr fand bei den Majeſtäten
ein Diner ſtatt zu welchem der Kronprinz und die Frau
Kronprinzeſſin das ſchwediſche Kronprinzenpaar mit Gefolge
der ſchwediſche Geſandte Baron Bildt nebſt Gemahlin der
ſchwediſche MilitärAttachs Major Kleen der badiſche Ge
ſandte Freiherr v Türckheim und Gemahlin Graf Hatzfeldt c
Einladungen erhielten Der Kronprinz e g am
Vormittag nachdem er mit ſeiner Gemahlin von einem Be
ſuche der kunſtgewerblichen Weihnachtsmeſſe im Architecten
hauſe zurückgekehrt den außerordentlichen türkiſchen Geſandten
Muſchir Ali Nizami und nahm militäriſche Meldungen ent

egen Am Donnerstag Abend empfing derſelbe das ſchwediſche
ronprinzenpaar auf dem Potsdamer Bahnhofe und geleitete

die Gäſte nach dem königlichen Schloſſe Außer dem Kron
prinzen hatten ſich auch der Gouverneur und der Commandeur
von Berlin der ſchwediſche Geſandte und der badiſche Ge
ſandte zur Empfangsbegrüßung auf dem Bahnhofe einge
funden Der öſterreichiſche Miniſter des Aeußern Graf
Kalnocki iſt am Donnerstag Abend U Uhr von hier über
Breslau nach Wien weitergereiſt Geſtern Mittag 12 Uhr
wurde derſelbe nochmals vom Reichskanzler empfangen

n

etat und beſchloß u A mit faſt allen Stimmen gegen wenige
Conſervative daß die Weichenſteller Bahnwärter Locomotiv
führer und Locomotivheizer etatsmäßig ange ſtellte Beamte
bleiben und nicht wie die Regierung verlangte Diätarien
werden ſollen

Breslau 9 Dec Telegr Die Schleſiſche Zeitung ver
öffentlicht eine Erklärung des Profeſſors Künzer Bruders
des verſtorbenen Kanonikus Künzer in welcher die Nachricht
der Schleſiſchen Volkszeitung über den ſeitens des Kanonikus
Künzer vor ſeinem Tode erfolgten Widerruf ſeiner kirchenpoli
tiſchen Ueberzeugungen als un wahr bezeichnet wird

Mainz 9 Dec Nach dem jetzt vollſtändig vorliegenden
Reſultat erhielten bei der hieſigen Nachwahl zum Reichstage
Phillips Fortſchr 6500 Bebel Soc 5488 und Frank
Centrum 4847 St Es iſt ſomit eine Stichwahl zwiſchen

Phillips und Bebel erforderlich
uchen 9 Dec Die Kammer der Reichsräthe nahm

die Malzaufſchlagsvorlage in der von der Kammer der
Abgeordneten votirten Faſſung mit 36 gegen 14 Stimmen an Jn
der vorangegangenen längeren Debatte ſprachen gegen die Geſetz

ne und gegen das Miniſterium Graf Seinsheim Graf
Holnſtein Graf Lerchenfeld Fürſt LöwenſteinWertheim und
Freiherr von Aretin Der Finanzminſſter erklärte das Miniſte
i gehöre keiner Partei an und wolle nicht als Parteiminiſterium
gelten

Reichstags Verhanudlungen
13 Sitzung vom 9 Dec

1 Uhr Am Tiſche des Bundesraths v Boetticher
d gagen iſt die Vorlage betr die Errichtung eines Reichs

agsgebäudes
Der Geſetzentwurf wegen Controle des Reichshaushaltes

wird ohne Debatte in zweiter Leſung angenommen Es folgt
die erſte rn des Geſetzentwurfes betreffend die Ex
hebung einer Berufsſtatiſtik ſowie die Vornahme einer Vieh
s ung ar Jahre 1882

Abg Ackermann konſtatirt das Einverſtändniß ſeiner politi
ſchen Freunde mit der Vorlage welche die Grundlage für die in
der Botſchaft in Ausſicht geſtellte Socialreform ſchaffen ſolle
einer Commiſſionsberathung werde er ſich nicht widerſetzen
Abg Baumbach bekämpft namentlich die Strafbeſtimmung

die bisher bei ſtatiſtiſchen Erhebungen unerhört ſei Redner be
antragt die Ueberweiſung der Vorlage an eine Commiſſion

Bundescommiſſar Geh Rath Bödicker bemerkt daß die Straf
beſtimmungen eine möglichſt große Genauigkeit der Statiſtik her
beiführen ſollen

Abg v Hertling erklärt das Einverſtändniß ſeiner politiſchen
reunde mit der Vorlage und hatte auch gegen eine Commiſſions
erathung nichts einzuwenden dagegen bittet er den Begriff des
Berufes genau zu definiren aber ſo daß er dem Volke ver

ſtändlich ſei Jm übrigen äußert er ſeine Freude darüber daß
die Regierung an ihren ſocialpolitiſchen Abſichten feſthalte

Abg Max Hirſch äußert ſeine Genugthuung darüber daß die
Regierung endlich ſich überzeugt habe daß eine genügende
Statiſtik als Grundlage der ſocialen Geſetzesvorlagen fehle Man
könne der Regierung keine Blankovollmacht geben die Commiſſion
werde re müſſen auf welche Gebiete ſich die Fragen zu
erſtrecken haben

Staatsſecretair v Bötticher verlieſt die einzelnen Fragen
deren Beantwortung gefordert werde Es werde gefragt nachdem Namen dem Geſchlecht dem Religionsbekenntniß dem

Haupt und Nebenberuf und dem vormaligen Beruf bei Wittwen
nach dem Beruf des verſtorbenen Ehemannes c Die Straf
be immung ſei nichts Unerhörtes ſie finde ſich auch im Zoll
vereinsgeſeß und in dem Geſetz über die Waarenſtatiſtik

Abg v Ow Freudenſtadt ſpricht ſeine Freude über die Vor
lage aus und wünſcht nur eine weitere Ausdehnung als die vom
Staatsſecretair v Bötticher aufgezählten Rubriken erkennen
ließen namentlich wunſgt er eine Feſtſtellung des kleinen
Grundbeſitzes ſowie eine Statiſtik der Verſchuldung

Abg Meyer Jena plaidirt für rn chen Wegfall der Frei
eitsſtrafe und Herabminderung der Geldſtrafe Nach den Er
äuterungen des Staatsſecretairs erſcheine die Vorlage viel harm
loſer als man nach den Motiven annehmen konnte in denen
davon die Rede ſei daß man ſich über die thatſächliche Ent
wickelung und derzeitige Geſtalt des geſammten nationalen Er
werbslebens zuverläſſig unterrichten wolle Das ließ allerdings
auf ein Eindringen in Geſchäftsgeheimniſſe ſchließen

Hirſch macht darauf aufmerkſam daß ein regctionäres
Blatt von dieſer Statiſtik auch eine Judenreviſion erwarte es
wäre doch beſſer geweſen wenn man die Frage nach der Con
feſſion fortgelaſſen hätte
Staatsſecretair v Bötticher bemerkt daß nach einem Be
ſchluſſe des internationalen ſtatiſtiſchen Congreſſes in Petersburg
1872 bei jeder größeren Erhebung auch die Confeſſion angegeben

e e uach einigen Bemerkungen der Abgeordneten ReichenſpergerKreſeld Retter und Dir ichlet ſchüeßt die Debatte Die Vor
lage wird einer Commiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen
Darauf werden die Wahlen der Abgeordneten v WedellMalchow

7 hen grichſte e Pogge r llia h Schluß
Uhr itzung Sonnaben r Denkſchrift überdie Ausführung des Socialiſtengeſetzes

X Deutſcher Handelstag
I

Original Bericht der Saale Zeitung
4 Berlin 9 Dec

Der 10 Deutſche Handelstag wurde heute Vormittag 10 Uhr
im Bürgerſaale des Rathhauſes durch den i enden Geh
Commerzienrath Delbrück in feierlicher Weiſe eröffnet

Staatsminiſter v Bötticher begrüßte Namens der Staats
regierung die Verſammlung mit folgenden Worten

Es iſt mir eine geh beſondere Freude die Verſammlung zumBiren Male zu begrüßen Jch thue dies nicht blos der übgehen

itte folgend ſondern noch mehr der Erkenntniß daß es für uns
vortheilhaft und für Sie von Snter ſein wird die Beziehungen
zur Regierung zu pflegen Sie dürfen Jhr gewichtiges Urtheil
nicht vorenthalten wenn wir in Handel und Verkehr etwas leiſten
ſollen Als ich im vorigen Jahre zu Jhnen Peän durfte ich
die günſtigen Zeichen in unſerm Verkehr als die Morgenröthe

Die Budgeteommiſſion berieth geſtern den Eiſenbahn ſchen
einer beſſeren Zeit bezeichnen und wenn man damals auch manZweifel hegen konnte ſo wird heut doch Niemand de al
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Bild als ein unerfreuliches bezeichnen Meine Herrenob wenn auch nicht auf allen Gebieten erhebliche Fort

ſchritie zu verzeichnen deshalb haben wir den Muth und die Hoff
nung daß auch der Reſt von Sorge von uns enommen werde
Um gber eine Erkenntniß der thatſächlichen Zuſtände in Land
und Reich zu erzielen iſt nichts weſentlicher als mit kühlem
feſtem Blick die Pulsadern des Verkehrs zu überblicken und ruhi bis

de heilen was zur Beſeitigung der Klagen dienen d
freue d in dieſem vor kurzem aus der Mitte

deaet ein Fe entſtanden iſt welches in der J
iſe ährt es iſt dies die Schrift das deutſche Wirthſchaftsjahr 1880 über das ich mir materiell noch Urtheil

erlaube welches i ber mit ſeinen aus dem Leben heraus zu

e ſtelgen Zahlen von höchſtem Werthe halte Wird dies
ortgeſetzt ſo glaube ich daß dadurch die wirkſamſte Untere für die Geſtaltung unſrer Wirthſchaftspolitik gegeben wirdn vom u eine treue Förderung der beſtehen

en wie die der Mittel und Wege für den duldege r er ſteht derſelbe nicht auf der Höhe auf der er
n könnte und da liegt die Schuld zum großen Theil an uns

ir müſſen in der Marktbewerbung mit andern Ländern das
eußerſte was zu leiſten iſt Die Uebelſtände des deuthen ommen in immer weiteren Kreiſen zur Erkenntniß

und zur Beſſerung Die deutſche Marke braucht ſich im Aus
lande nickt zu verſtecken auf der Ausſtellung in Melbourne hat
ſie olge er welche ſie anſpornen müſſen ſiegreich zuhen auch auf den Gebieten wo n bisher nicht r

P d begrüße Sie mit dem Wunſche daß Handel
uſtrie immer mehr ſich entwickeln und einen immer doh e de nehmen möge Vorwärts

Die Verſammlung erhob ſich von den Sitzen
Geh Commerzienrath Delbrück dankt dem Vertreter der

Staatsregierung Jch hoffe daß auch in Zukunft die günſtigen
iehungen der KRegierun zum Handelstage beſtehen bleiben

und daß man auch in der Zukunft ſeine Meinung erfragen
t der ßzfe dies namentlich in Bezug auf die Novelle zum

ctiengeſeOberbürgermeiſter v begrüßte die Verſammlung
Namens der Stadt Ber deren Gemeindebehörden ein weſent
liches Jntereſſe an den Berathungen namentlich der Tabaks
manufacturfrage hätten Er hoffe daß die Berathungen Erfolg
haben und zum Fegg n des deutſ ſchen Vaterlandes dienen möchten

Commerzienrath Mendelsſohn begrüßte den Handelstag
e erne des Aelteſten Collegiums der Berliner Kaufmannſchaft

der Wahl des Präſidiums wird Geh CommerzienrathDelbrüg um erſten Präſidenten zu Vicepräſidenten Fäuſtel
i lied des Reichstages Bayreuth und Papendieck Bremen

chriftführern Dr de pro und Dr Jürgens gewähltDer erſte Punkt d agesordnung iſt der Geſchäfts G
bericht über die Thätigkeit des Handelstages S des
bleibenden Ausſchuſſes ſeit der letzten Plenar Verſammlung
Aus demſelben iſt hervorzuheben Die letzte Plenar Verſamm

en am 19 und 20 Nov 1880 war bngug der auf eine Um
a des neuen d dnHttarſſchenas er teten Beſtrebungennicht bie üſſig geworden da man Sache zur Zeit nicht für

tlge t Mit größer Maj drunt wurde um die in Folge
ßeren Anzahl von u ahnen wünſchenswerthen wirtha Garantien zu erlangen der Geſetzentwurf bezüglich

chtung von Eiſenbahnräthen befürwortet Leider gelangte
z diesbe ügliche Petition nicht m t arg Kenntniß des Land

züglich der ihn e Were eine ReſolutionTworden in welcher n unſerer auf reineret Freng beruhenden Du garwortet P Falls ein Vebiſnit n nach Vermehrung der Rei

ich herguv ſtellen ſollte ſo habe der Handelstag keinn Wieſe zu befriedigen Dieſer Beſchluß hat viel zur f

S den betheiligten Kreiſen beigetragen und an mäße Stelle Beachtung gefunden Der le Ausſchuß
at während des laufenden Jahres 3 m gehalten

nun ein Referat des Herrn Dr Markus Bremen
den Einfluß der im Giſenbahnweſen eingetretenen Aende

en auf die Leiſtungen und Tarife im Güterverkehr Der
lgende Sätze beantragteutſche le kbitckt in dem ſeit Verſtaatne en gro ra preußiſchen Privatbahnen zu

e getretenen a 5 Tarife ohne Rückſicht auf
die concreten u ältnifſe der ehe Landes
theile zu generaliſtren eine große Gefahr für die geſunde

twickelung unſerer wirthſ aftlichen Verhältuiſſe Er erklärt
ch daher ſowohl gegen die Einführ eines Normale tsen t nut e Sia uiche mee Ssbahnbezirke als auch

a andere nur unter berechtigter Jntereſſenührbate Arnim be Frachtſätze Des Ferneren iſt
z Handelst indem er davon ausgeht daß der

nd rer e ſſen Sache der ReichsL ehe iſt der aß bei der Erſtellung von
enbahntarifen nur e t a handelspolitiſche Geſichts

punkte maßgebend ſein dürfen
Wenngleich in Bezug auf die Leiſtungen des Staats 7eiſenbahndetriebes im gegenwärtigen Augenblicke ein endgültiges

verfrüht ſein würde ſo erachtet doch der ändelstags n ntereſſe einer Steigerung der Leiſtungsfähigkeit tet
B ür erforderlich daß die für die Verwaltung derſelben

e nſtanzen eine größere Selbſtändigkeit er
bisher

an ſpan hält er dein de
aatsbahnen inveſtirte Capital als ein

ſt Vermögensobject zu verwalten mithin Ueber
iſſe nicht an den allgemeinen Staatshaushaltsetat abzu
ren er zur Verbeſſerung des Verkehrsweſens zu

2 den Eiſenbahn Directionen eine erweiterte Competenz in

ichs h welche ihren
felſe

äſident Mulwany Düſſeldorf ſpricht für die Anträge der
Referenten

Halle den 10 December
Der Director des hieſigen Landgerichts Herr von Ku

nowski iſt zum Präſidenten des Landgerichts in Tilſit ernannt
Dem früheren Gemeindevorſteher Aaſtrfr Knoche in

Diemitz iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Meteorologtſche Statton

9 Dec 10 U Ab 10 Dec 8 U Mg

meter 750,94 749,78rweme G ſius S Gß uhtigt SE1 ESE1
Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 9 Dec Durch die Ernennung des Freiherrn v Bodenhauſen Bur zum
Landrath des Bitterfelder Kreiſes iſt bekanntlich deſſe andatals Abgeordneter des Delitzſch Bitterfelder Wahltreiſes für

das Abgeordnetenhaus erloſchen Jm ten Kreisblatte
weiſt Herr v Bodenhauſen hi rauf hin erſucht aber die Wahl
nicht wieder auf ihn zu lenken da er es im Jntereſſe des Kreiſes
nicht glaube verantworten zu können wenn er ſeine eben be
gonnene Amtsthätigkeit wieder unterbrechen und auf längere Zeit
ſich in das Abgeordnetenhaus begeben wolle gä die erforderliche
Neuwahl eines Abgeordneten iſt der Landrath v Rauch chhaupt
zu Delhiet zum Wahlcommiſſar ernannt worden derſeibe hatzur Nachwahl der ausgeſchiedenen Wahlmänner Termin auf den

15 Dec und zur Wahl für das r Termin aufden 19 Dec im Gaſthofe zum Schwan in Delitzſch anberaumt
Ueber die von den Parteien purt ten Candidaten hat ſich eine
definitive Meinung noch nicht gebildet Am 21 Dec wird der
dritte diesjährige Kreistag im Rathhauſe zu Bitterfeld g
finden Aus der Tagesordnung iſt hervorzuheben Einführunder d wählten F ritzſche in Sal eund F Wetzel in Mühlbeck Geſu omite s zur Anlage
einer ſekundairen normalſpurigen ded zwiſchen Bitterfeld

e e und Zörbig Stumsdorf um Gewährung eineseitrages von 500 M zu den Koſten der Vorarbeiten Berathung
Prähhe über ein zu erbauendes Kreis Krankenhaus
l zweier Mitglieder des Kreisausſchuſſes an Stelle des ausa enden Freiherrn v EndeAltjeßnitz und des Bürgermeiſters

Walter rig Wahl dreier Provinzial Landtagsabgeordneter

bisher hatte der Kreis nur zwei zu wählen
r Weißenfels 9 Dec Der vor Kurzem in Leipzigverſtorbene em Paſtor Dr Huth aus A a/S hat

ſeinem früheren Lieblingsaufenthaltsorte Weißenfels zwei
Legate im Werthe von 300 und 600 M zugewendet wovon
300 M zu Weihnachtsgeſchenken für verſchämte Arme aus den
ebildeten Ständen beſtimmt ſind während über den anderen
etrag den e Behörden das überlaſſen

bleibt Jn der Nähe unſerer Stadt wurde heute der Leich
nam eines ca 50 jährigen Mannes aus der Saale gezogen
Die Werſchen ler Braunkohlen AktienSitz hier gxt ſchenkte den
ſterß en rmen wiederum 15,000 Stück Braunkohlen

eine
Mühlberg 8 Dec Nachdem vor länger als Jahresfriſt in

der hiefigen alten Elbe mit dem Baue eines Winterhafens
ähnlich demjenigen in Wittenberg und Magdeburg gonnen
worden war ift derſelbe begünſtigt durch die anhaltende gelinde

itterung o bau f e e ne dieige Fertigſtellung dieſes neuen Lagerplatzes ſeitens derShit a gewünſcht r die zahlreichen An
fragen nach dem Termin der Beendigung Letzterer dürfte aller
dings für bald kommenden Winter nicht mehr zu erwarten
ſein Mit welcher Unverfrorenheit Diebe zuweilen ihres
Handwerkes warten davon zeugt ein recht kühnes Spitzbuben
ſtückchen welches vor einigen Tagen in Camitz pgſſirte
c Gutsbeſ K machte an einem Mor e der jüngſten Tage die
unliebſame Entdeckung daß aus ſeinem Stalle ein etwa 8 Monate
altes Kalb fehlte do noch mehr wurde er überraſcht als er im
Garten en wirklichen Schlachtplatz entdeckte Die Diebe hatten
hier mit der nur den n nie das Kalb geſchlachtet und
dann h rig in Säcken na auſe getragen

Oberröblingen a/See 9 Dec Für das kommende Jahr
nd für Schraplau die Gerichtstage welche in dem daſigenathskeller Gebäude an wer r olgt fe Hgeſgta auf

7 Sin J er Oct re v u d ch ni c ov u ec Auch hierliegen einige Kinder an der r Diphtheritis darnieder i

Dem erhnnng a und San SteueramtsRendantenWoltersdorf zu Pannn burg a der Königliche Kronen
rden vierter Klaſſe dem drichier ten und Executor z D

z e zu Gräfenhainchen das Allgemeine Ehrenzeichen ver

Der Herzog von An h alt verlie dem Staatsſecretairdes Reichspoſtamtes Dr Stephan die n ien ges Groß

kreuzes des herzogl Hausordens Albrechts des Bären

Verwaltun Betrieb und Bau insbeſondere auch in finaneieller Vezlehimng eingeräumt werde n ſt
Der Redner wies auf die mannigfachen a hin welche

durch das Beſtrebe Une n Anna in e Linie J e hege

Vermiſchtes
Großes Grubenunglück Ein Telegramm aus

London meldet einen ernſten Unglücksfall in einer Kohlengrube
bei i Coderill wobei 4 Denſchen um s Leben gekommen ſeien

Leichenbeſtattungs Unternehmungen haben ſich geeinigt um die
Opfer des Unglücks zur letzten Ruheſtätte zu bringen
Auf den Galerien ſollen noch verkohlte Leichname liegen
zu welchen man erſt nach Stützung der Galerien gelangen kann

Mehrere der widrigſten Ereigniſſe ſind e re um
dem Unglücksfalle eine ſo große Ausdehnung zu geben 5 Waſſer
wechſel oberhalb der Bühne waren nicht geöffnet die eiſerne
Courtine wurde nicht herabgelaſſen die Oellämpchen auf den
Gängen waren nicht angezündet die Gänge und Rettungspfade
waren unbeleuchtet Die Bühne bildete bereits ein Feuermeer
als das auf der Galerie befindliche Publikum erſt Kenntniß von
der Feuersbrunſt erhielt5 war ,7 Uhr Die Logen waren noch faſt leer im Parterre

befanden ſich an 69 Perſonen dritte und vierte Gallerie waren
ſtark beſetzt als plötzlich mit ſtarker Detonation der Vorhanug auf
bauſchte und zerriß Ein Funkenregen ergoß ſich ins Theater
Die Gaslichter erlöſchten Die Soffiten wurden zuerſt ergriffen
bald auch ſtand der Schnürboden in Flammen Man drängt
ſich nach der linken Seite hin wo die Damen Garderoben
iegen und wo eine kleine Seitenſtiege in die Hohenſtaufen
gaſſe führt Doch hatte man im erſten Momente keine

rechte Vorſtellung von der Größe der Gefahr Viele eilten
noch in die Garderobe zurück um ihre Habſeligkeiten zu retten
Mehrere Perſonen ſprangen in das Parterre erlitten Arm und
Beinbrüche doch wurden alle im Parterre befindlichen Perſonen
gerettet Furchtbar geſtaltete ſich jedoch das Schickſal der auf
den Galerien befindlichen Menge Jn den dunklen Stiegengängen
entſtand ein fürchterliches Ringen Jeder wollte zuerſt hinaus
Die Treppen verſtopften ſich Niemand konnte mehr hinab
Eine Menſchenſtimme drang durch das Gebrüll von Tauſenden
und über den Jammer von Hunderten weg Man hörte ſie ein
paar Minuten bis auch ſie erſtickt wurde in dem immer ſtärker
anwachſenden Gedröhne das Brand und Menſchenmaſſen gemein
ſchaftlich hervorbrachten Fünfzehn lange bange Minuten ver
gingen und nirgends auch nur eine Anſtalt der Vorbereitung zur
Rettung Zu plötzlich war das Unheil hereingebrochen
Während die Flammen ſchon bei der Dachfirſt herausſchlugen
war noch nicht einmal die Ringſtraße abgeſperrt Ünunterbrochen

fuhren die Wagen heran geſchmückte feſtlich gekleidete Gäſte
bringend Sie jagten in die Menſchenmenge hinein um unter
die Vorhalle zu gelangen Die Tramwaywagen fuhren in immer
ſtärkerer Zahl herbei Endlich ertönte das Raſſeln der erſten Spritzen
über den Ring heran Es war keine Meldung an die Feuerwehr
gekommen Der electriſche Apparat hatte den Dienſt verſagt
Als Genie Soldaten und Feuerwehr eindrang fand ſie nuy
Leichen Um 8 Uhr war der Brand ſo weit vorgeſchritten daß
die Rettungsmannſchaft ſich zurückziehen mußte Sie taxirte die
zurückzulaſſenden Leichen auf mehrere Hundert Der Kapell
weiſter Hellmesberger der auf der Bühne ſtand war der Etrſte
der den Brand ſahDie Fondsbörſe verlief abſolut geſchäftslos das geſammte Ja
tereſſe war auf das Brand unglück concentrirt

Handels Verkehrs und Börſennachrichten
Berliner Börſe 9 Dec Original Wochenbericht der

SaaleZtg Die Neigung zur Hauſſe hat in der abgelaufenen
Berichtsperiode an Boden gewonnen Mögen die unerfreulſchen
Meldungen über die geſellſchaftliche Gährung im großen Czaren
reiche dem vorſichtigen Theile als Mahnung gelten mag auch
zwiſchen Oeſterreich und dem Rumäniſchen Königreiche beſt
Divergenz ängſtlichen Gemüthern vorübergehend als ein Sgeſpenſt erſchienen ſein ſicherlich hat die Heftigkeit mit we c

in jüngſter Zeit die Vertreter des mobilen Kapitales in unſerem
Parlamente von Seiten der Regierungsparteien wegen ihrer Un
terſtützung des Großverkehres befehdet werden nicht wenig dazu
beigetragen Zweifel an die Beſtändigkeit unſeres jetzigen Wirth
ſchaftsregime hervorzurufen und den Muth zu neuen Unterneh
mungen abzukühlen Die ſteigende Bewegung in den Montan

Der werthen iſt anſcheinend nur in Folge der Ungewißheit über die
zukünftige Handels und Zollpolitik von ſo geringer Jntenſität
die Zahl der Theilnehmer an der Speculation in dieſer augen
blicklich bevorzugten Effectenkategorie bleibt klein da man ſich
unliebſamen zollpolitiſchen Aenderungen nicht ausſetzen mag Was
die Zollfrage auf dem Jnduſtriegebiete das iſt die Tariffrage auf

dem Bahnenmaärkte Dort wie hier tragen die momentanen Ver
hältniſſe einen den Unternehmungsluſtigen einladenden Character
große nachhaltige Transactionen unterbleiben aber wegen der
herrſchenden Ungewißheit bezüglich der zukünftigen wirthſchaft chen
Maßnahmen der Regierung Neben den Montanactien und in
ländiſchen Bahnwerthen ſpielten die Böhmiſchen Bahnen die
Hauptrolle Die Creditactie konnte trotz vielfacher Anſtrengungen
die zu ihren Gunſten gemacht wurden die leitende Rolle nicht
behaupten ihr Cours ging mit dem von DiscontoCommandit
langſam abwärts Franzoſen hoben ſich in Folge u nfangreicher
Käufe eines erſten Speculanten der dagegen ſeine Engagements
in Credit gelöſt hat Für ruſſiſche Fonds blieb das Angebot
fortbeſtehen Geld war in den letzten Tagen in Folge der noth
wendigen Anſchaffungen für die Rückzahlung der am 12 d bei
der Seehandlung fälligen Wmbarddarlehne wenn auch nicht
theuer ſo doch etwas knapper Da das Jnſtitut nachträglich einen
großen Theil der fälligen Summen bis Februar prolongirt hat
dürfte die Abundanz des Geldmarktes ſehr bald zurückkehren
Privatdisconten bedangen durchgehends 45 Proz

Berlin Anhaltiſche Eiſenbahn Die November Ein
nahme ergiebt ein Plus von 50,000 Mtaatsbahn und die Holz u d Getreiret der er hatte vor Kurzem an e e t hi r

arife etion in e e x mehrere en Wn Der Siaa beke immer die Generali mit einem anderen Gebäut e PrivatTele e Breslau 9 Dec Nachm e ggrene n tt
a e er ſich ſo etwaigen Vorwürfen am beſten t e idung d S legene gegen pr Dec 22900deshalb ſei er gerade nicht der Factor für Weicheege en Poſtreg ie Veranla ſang Be Mat 167,00 pr MaiJuni Rudel w ein die ſich je nach Lage der Jnduſtrie in verſchiedenen purden v das Poltz rin die Veſeltigung der örivat April Mal d pr n Sptritus ver 100

irken geſtalten müſſe itung angeordnet welchen r bereits Folge gegeben 100 Proc vr Dec 446,00 pr AprilMai 49,00 pr MaiJuni
t Nator Se hält die augenblicklichen Zuſtände worden iſt 4930 Trü 5in der Tarifirung ine n fur ar Proviſorium aus e Paris 9 Dec Nachm Tel Rohzuger 880 loco zi werden u wie beiet ner den e chnng et er Ei n bernen ch der

nicht als

Tarife ver
Einnahmen aus den Eiſenbahneneuerauelle benützt werden ſondern müßten

chete See v Vit vor re vor
na tidtrne i r ung begri nen

nur in gewiſſema i ein e eines e
ann aber auch nur für dieſeon ie ne de Rednerdie bigen Ar kammernenbahn bnſckengen zur tn e überweiſen

ri

Der Brand des Ringtheaters in Wien
Weitere uns zum Theil telegraphiſch zugehende Nachrichten

melden folgende Einzelheiten
WUeber die Entſtehungsurſache des Brandes im Ringtheater
giebt der Maſchinenmeiſter an daß der Brand beim Anzünden
er Flammen mittelſt des elektriſchen Stromes dadurch entſtanden

ſei daß die Decoration gefangen habe Daſſelbe habe ſich
daß das Herablaſſen der Courtine wegen desverbreitet

wahren Flammenineeres nicht mehr zu bewerkſtelligen war Es
haben über 300 Opfer den Tod inden Flammen gefunden
Die Sanitätswagen vom rothen Kreuz führen die Leichname und

ile von der Unglücksſtätte hinweg Der Andrang der
Familien angehörigen in das allgemeine Krankenhaus und das
Garniſonſpital
r iſt ſo groß das Militär und Polizei die Ordnung aufrecht

jwo die Leichname zur Agnoscirung niedergelegt

alten müſſen Sämmtliche Zeitungen eröffnen Subhſcriptionen
ling von Der Kaiſer hat zur augenblicklichen Vertheilung einen namhaften

t 56,75 à 52 00 Weißer Zu 55 behauptet Nr 3 pr 1
ogr pr Dec 6130 pr Jan 65,06 pr an April 66 12

Petroleum Bremen 9 Dec Nachm Telegr Schuß
h pbiſg Standard white loco 7,15 per J 7,25 z br

ärz 7,40 pr Aug Dec 20 Alles Be 5 So v p r eRaffinirtes s Br prBr e ws r t dec t Br Sanam b ur hin Trear e heranhie loco 7 Br reMärz 7,70 Gd Stern r10 Berlin 9 Dec Nachm Raffin e rtr m Faß in Poſtenvon 100 Ctr e et
igungspreis 24,0 M pr 97 e e dic

Monat und per Dec Jan 1882 24 br 244bez per Febr März ver bei ait

du o ertane enUnſtrut Artern 9 See am i Wege el o ne
lbe 9 Dec Mag

weitens zuehe und eines Landes éſenhehet es dringend Betrag geſpendet Sammlung zu Gunſten der Hinterbliebenen

ergab an der Börſe bisher über 28 000 Gulden Die Wiener
deburg 25 Torgat 1,00 Wittenberg

148 Roblan 086 Voarby 89 Dresden Decr
u
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Oroise d Allemagne
VWouveaute o
Diagonal dä hiver
MEBtoffe melangee

S Schwarze Seide
garantirt gut im Tragen

Beſondere Gelegenheit
Cachenmez

in Wolle und Seide von 50 Pfg an

ſFSchaukeilpſerde
mit Kandaren und ehe ges Fabrikat 250

Reie LéderPfecten aar en
prämiirt Halle e i8suGatte aS 1881

Reiſekoffer eher and Damen Umhängetaſchen
Tee Schnlta tet 8 Vries eceſſairesreſors er en in großer AuswahlR Krasemann Schmeerſtraße 30

Stickereien wadkn ſauber garnirt

ulius Rothenberg e
66 Gr Steinſtr 66 Gebr Bornau

die außergewöhnlich günſti e Gele enheit zu billigen B Weih
nachts Einkäufen welche den geehtien Denen im

S Ceneral Ausverkaufder von den n Fern Gebr Sernau übernommenen Waaren geboten wird nochmals

Da ich ſämmtliche Stoffe weit unter den Einkaufspreiſen übernommen habe und ſie wieder
zu den Uebernahmepreiſen theils ſogar noch unter denſelben verkaufe
gaben daß keine Handlung im Stande iſt die Preiſe auch nur annähernd

Dieſe enorme Billigkeit verbunden mitCoulanz dürfte den geehrten Damen wohl eine

Unter den mannigfachen Artikeln meines Lagers empfehle ich beſonders

Kleiderstoffefrüherer Preis 60 Pf jetziger Preis ganzes Mtr A5 Pf
65

COheviot d AIsace reine Wolle
Cachemire diagonal reine WolleBeige de Russie dopp br reine Wolle 2,25

Reinwollene Schwarze u farbige Cachemires

Amerikaniſches Memdentuch
von wirkicher Louiſianna Baumwolle

Sämmtliche von mir gekauſten Gegenſtände werden h a W h Wahehe nei auch noch nach Weihnachten umgetauſcht

e Muſik und Schreibmappen empfiehlt
gar

66 Gr Steinſtr 66

e

aufmerkſam

ſo darf ich wohl be
ſo zu ſtellen

ſtrengſter Reellität und weitgehendſter
erwünſchte Veranlaſſung zu Einkäufen in meinem

55 55 48 l75 J 5985 5 6025 80J /30 l 905 1,50Specialität Farbige Seide
in allen Lichtfarben22 bedeutend ermäßigten Preiſen

s e

Wintermäntel n ters env w e o vor für Damen und Kinder r on reinwollenem Velour und beſten z von 50 an
ſind in größter Auswahl von nur guten Stoffen am Zaser SsSchlafröcke

nnd werden unter den Uebernahmepreiſen z in großart Sortiment v Mk 9,50 an bis zu den feinſten Sachen

h Tischdecken, Top ppiche und VorlagenGobelin elegante Zeichnungen von Markt 6,75 zu n allen Größen und Qualitäten
in Rips mit Seiden Vordüre von Mark an unter FabrikpreiſenReisedecken S III

in größtem Sortiment ganzes Meter 48 ganzes Meter 50 Pfg
a

Taschentücher Schürzenreinleinene das ganze Dusend An 5 /50 an bis zu hochfeinen von Alpacea Moiree und SeideBeſondere r

Hochelegante Goncerttücher
in den feinſten Farben für die Hälfte

des reellen Werthes
ganzes Meter 50 Pfg

Papiet und Lederwagren

e c billigſt beiWi t be i her A Enrenkaute Schulgaſſe 1
geh
J 2

in er le erz e er Tamen Mahigten

h e er erhee tt e l e en ain dem Herrn unſer lieberSei er u Großvater der Cantor em

a vie RIste
in ſeinem 92 Lebensjahre Dieſes ſeinen

e und Bekannten zur Nachricht
Radefeld den 8 December 1881Die trauernden Hinterbliebenen

TodesAnzeigeGeſtern Abend 10 h ſtarb nach
langen weren Seiden unſer guter
52 er wie er und Großvater der

Ferſanminmg
Kaufleute Reſtaurateure ſowie alle diejenigen welche ſich für den Klein c nicht vollendeten 63 Lebe

I66 Leopold Löwenthal
Große 222 661

bond el mit Branntwein intereſſiren werden behufs Petition an den hohen Dies alen Verwandten ind Fre c
Mit r 14 Srnher Denen t Ipr im Sta r bricht mit der Bitte um ſtilles

arten großer an ra zu einer ammiun einglrei aus Stadt an r erwünſcht Halle a/S den 10 Dece 1881Sah whwer Oeſun wo S nnd v e Das Comite Die trauernden Btnterer ebenen



c

J Aleiner Nutzen E inthus Agleiner Nutzen

Streng reell E 2 h ten reenFeſte Preiſe int s Feſte Preiſe

mann n s v e uGr Ulrichſtr 62 Ecke der gr Steinſtr
Pilligſte Bezugsquelle Pinzelverkauf zu Engroy Preiven Villigſte Bezugsquelle

zu eihnachtegeschenken empfehle
Für Damen Für Herren Für KindoerSeid Atlas Schleifen v 45 Pf an Cachenez Stück 18 Pf 25 Pf 35 Pfg Wollene Mädchenweſten

I Reinleinene Kragen von 30 Pf an 40 Pf u ſ w bis zu den hocheleganteſten Wollene Strümpfe von 20 Pf an
W Rüſchenkragen 15 Pfg Dutzend 1,50 W in reiner Seide Wollene Chales von 20 Pf an
I Seidene Chales von 15 Pf an Oberhemden hochfein 3,00
Seidene Damentücher in großer Aus Chemiſetts von 50 Pf an Grösstes Lager

wahl von 20 Pf an Shlipſe von 8 Pf an inWollene Weſten von 1 Mk Pf an umlegekragen Rein I einen Wollenen Schuhen von 40 Pf an
Wollene geſtrickte Röcke Stehkragen EStüc 25 Pf Wollenen Handmüffchen v 20Pf an

Bilzruch in Manſchetten Paar 33 Pf Voilege Jaachen n v 30 Pf an

r e n vh I Wollene Jagdweſten l Kollene Röckchen
S Concerttücher m DE Wollene Chales Vollene Kleidchen
I Eseeienwärmern Bunte Taſchentücher tig 25 pf Wollene Muffen

ummi Hoſenträgee Sngeträger Kinder Garnituren
Corsetts Manſchettenknöpfe1,00 an in 9 ne f Beinmnla cleider

Damen Strümpfe Herren Strümpfe für Damen und Mädchen
von 45 Pfg an von 28 Pf an zu ganz billigen Preiſen

r

Wieder verkccäuu ſern mache ganz belonders auf meine Firma aufmerklam
3 Pf an Stroh Körbe von 45 Pf an Große reinleinene icPortemonnaies von 15 Pf an Stroh e et u ß leinene Taſchentücher in weiß

Weiss Waffelbettdecken von 1 Mk 75 Pf an
8 r Strickjacken von L n Pf bis 3 Mk 50 Pf Zrievtaten du Damen und Herren

emden Barchent 75 etm breit Elle 34 Pf Schürzenzeng Halbleinen Elle 30 Pf irzenzeug Reinleinen Elle 50 Pf

m Hadelſtoff en n d n d
FDBammen Merren nd KinderwäscheHandtücher Eue v 12 Pf an in allen Qualitäten Tüll u Hückelſtoffdecken in allen Größen v 25 Pf an

Tiſch u Kommodendecken DeſſertServietten 20 Pf Wiſchtücher Stüg 18 Pf Topflappen 2 Stüt 25 Pf

M Weisse Stickereien schleier Tüälis
wir Gardinen Ele von 20 Pf an I Bunten Gardinen Cattun Ete 24 Pf

Wollen Ia 75 etm breit Elle 90 Pf

Meine rühmlichſt bekannten I Strickga re W vertaufe Naturwolle Zpfd 2,20 u 3,10 Mk
StricIcv OIIG in beſter Onalitat in allen Farben vorräthig Docke 60O Pfg ſog Vierteh

VntergJ Maschinengarne e e a Nähgarn
Grösstes Lager in Knöpfen Bändern Schnuren Franzen u Seide

r Vutter sachen obwohl bedeutend im Preiſe geſtiegen verkaufe nach wie vor Beſten Taillenköper
Elle 27 Pf Beſte Futtergaze Ele 15 Pf Beſten Battiſt Ete 24 Pf Shirting Dowlas El 20 Pf

I Siänmntliche Artikel für Schneiderinnen und Schneider
Wieder erkchäuſern I noth billigere Preiſe r

Großer Umſatz Gr Ulrichſtraße 62 Ecke d gr Steinftraßze Großer ümfat

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle S Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Vellagen
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